
 

2 / 2 

 

Einzureichende Unterlagen: 

Vorhaben mit einer zuwendungsemp-
fangenden Institution 

Verbundvorhaben mit mehreren zuwen-
dungsempfangenden Institutionen 

Antragsanlagen 

Anlage 1: Vorhabensbeschreibung ggf. 
mit weiteren Anhängen. 

 

 

Anlage 2: Darstellung der Forschungs-
stelle 

Anlage 3: Begründung des Ausgaben- 
und Finanzierungsplans 

Antragsformular: 

Formular 0 Antragsformular_Reha_eine_
zuwendungsempfangende_In- 
stitution ist in einfacher Ausfertigung ein-
zureichen.  

Dies gilt auch für Forschungskooperatio-
nen, in denen alle Partner über dieselbe 
zuwendungsempfangende Institution fi- 
nanziert werden.  

Antragsformular: 

Formular 0_Antragsformular_Reha_mehrere
_zuwendungsempfangende_Institutionen Teil 
1    _ Koordinierung ist in einfacher Ausfertigung 
teinzureichen.  

Zusätzlich reicht jede zuwendungsempf-angende In
stitution ein Formular 0_Antragsformular_Reha_me
hrere_zuwendungsempfangende_Institutionen 
tTeil2_für_jedes_Teilprojekt ein.  

Kooperierende Forschungseinrichtungen, die 
über dieselbe zuwendungsempfangende Institu-
tion finanziert werden, nutzen ein gemeinsames 
Formular. 

Kooperierende Forschungseinrichtungen, die 
keine Zuwendung beanspruchen (z. B. DGUV-In-
stitute), können im Formular mit einem entspre-
chenden Hinweis aufgeführt werden. 

Antragsanlagen 

Anlage 1: Vorhabensbeschreibung mit ggf. wei-
teren Anhängen  

Forschungskooperationen erstellen gemeinsame Anlage 1. 
Die Arbeiten werden den Forschungseinrichtungen eindeu-
tig zugeordnet. 

Anlage 2: Darstellung der Forschungsstelle 

Anlage 3: Begründung des Ausgaben- und Fi-
nanzierungsplans 

In den Anlagen 2 und Anlage 3 ist auf jede kooperierende 
Forschungseinrichtung gesondert einzugehen.  

Sind ethische Aspekte zu berücksichtigen, ist 
frühzeitig die Frage nach einem übergeordneten 
Ethikantrag vs. mehreren lokalen Ethikanträgen 
zu klären. 

 

Sind ethische Aspekte zu berücksichtigen, 
bemühen Sie sich frühzeitig um einen 
Ethikantrag. 

 


